
Geschäftsbericht 2014Geschäftsbericht 2014



Vorstand

2

Vorstand

Dr. Ingo Wiedemeier                       Robert Restani                                       Nils Galle

      



Sehr geehrte Kunden, Geschäftsfreunde
und Partner,

das Jahr 2014 war ein erfolgreiches Jahr
für die Sparkasse Hanau. Es ist uns auch im
vergangenen Jahr gelungen, die positive
Geschäftsentwicklung fortzusetzen. Dabei
sind Sicherheit und Stabilität, Verantwor-
tung und Nähe der Schlüssel zum Erfolg. 

Wir bieten unseren Kunden Vertrauen und
Kompetenz. Als langfristig agierender Fi-
nanzpartner richten wir unsere Geschäfts-
politik nicht an rasch wechselnden Trends
internationaler Märkte aus, sondern an den
Bedürfnissen unserer Kunden. Ihre Ziele
und Wünsche stehen immer im Mittelpunkt
der Beratung und daraus resultierender
Empfehlungen. Das können wir, weil wir
unsere Kunden, deren Pläne und Vorhaben

kennen. Dafür sorgt die Nähe unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die in den
27 Geschäftsstellen vor Ort auf Augenhöhe
mit den Kunden wirken. Denn hier ist un-
sere Heimat, hier sind wir als regionales 
Institut zu Hause.

Mit diesem nachhaltigen Geschäftsmodell,
mit transparenten Entscheidungen und
einer fairen, partnerschaftlichen Arbeit für
unsere privaten und gewerblichen Kunden
konnte die Sparkasse Hanau auch 2014
ihre Spitzenposition in der Region behaup-
ten. Eine Spitzenposition, die für uns zu-
gleich auch Verpflichtung ist: Durch konti-
nuierliches Engagement auch in Zukunft
das in uns gesetzte Vertrauen zu rechtfer-
tigen und sowohl die wirtschaftliche wie
auch die kulturelle Entwicklung in der Re-
gion nachhaltig zu unterstützen und zu 

fördern. Zum Wohle der Menschen in der 
Region.

Wir danken Ihnen, unseren Kunden und Ge-
schäftspartnern, für die gute Zusammenar-
beit und das Vertrauen, das Sie uns im ver-
gangenen Jahr entgegengebracht haben.
Besonders bedanken möchten wir uns bei
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,
die durch ihren Einsatz und ihr Engagement
wesentlich zum Erfolg unserer Sparkasse
beigetragen haben. Den Mitgliedern der
Sparkassengremien sowie des Personalrats
sagen wir Danke für die gemeinsam erar-
beiteten Lösungen aller Aufgaben und die
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Hanau, im Juli 2015

Vorwort
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Die grimmcard ist die Kontokarte der
Sparkasse Hanau, die echte Vorteile bringt.
Mit der GrimmCard erhalten Sparkasse
Hanau-Kunden bei rund 400 Kooperations-
partnern wertvolle Nachlässe, Zugaben
oder Sonderangebote. Das können Ver-
günstigungen bei den täglichen Einkäufen,
Rabatte bei den GrimmCard-Handwerkern
der Region sowie eine besondere Überra-

schung beim Lieblingsitaliener um die
Ecke sein. Eine Auflistung aller grimmCard-
Partner kann unter www.grimmcard.de
oder über die GrimmApp abgerufen wer-
den.
Die GrimmCard gibt es exklusiv für alle In-
haber eines Girokontos bei der Sparkasse
Hanau.

grimmcard – Mehr als nur eine Karte
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grimmapp
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grimmapp
Mit der GrimmApp können Sie Ihre Bank-
geschäfte bequem und sicher auch von
unterwegs tätigen. Der Bereich Banking
ist mit vielfältigen Funktionen, wie Finanz-
status und Umsatzabfrage, ausgestattet.
Und wenn Sie bereits Kunde der Spar-
kasse Hanau sind, werden Ihnen nach ein-
maliger Registrierung in der GrimmApp
Ihre persönlichen Berater angezeigt. Sie
haben die Möglichkeit, Ihre Berater im
Rahmen unserer Geschäftszeiten persön-
lich zu kontaktieren sowie schnell und
einfach Beratungstermine innerhalb der
App zu vereinbaren. 

Die GrimmApp listet zudem alle Grimm-
Card-Partner bequem und übersichtlich
nach Branche, Umkreis oder Ort sortiert
auf. Lieblings-Grimmpartner können auch
als Favoriten angelegt oder auch über die
Kartenansicht direkt angezeigt werden. 
Erhältlich ist die Applikation für iPhone,
iPad, iPod touch und auch für Android.
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GrimmKonto

Jeder Mensch setzt unterschiedliche Prio-
ritäten und hat seine eigenen Bedürfnisse.
Deshalb hat die Sparkasse Hanau ver-
schiedene Kontomodelle zur Auswahl, um
den individuellen Bedürfnissen unserer
Kunden gerecht zu werden. Jedes Modell
hat seine eigenen Preis- und Leistungs-
vorteile, vom kostenlosen Girokonto bis
zum preiswerten All-inclusive-Konto.

GrimmKids ist das mitwachsende Konto
für Kinder bis zum 10. Lebensjahr, welches
Eltern schon frühzeitig ermöglicht, ihren
Kindern einen finanziellen Grundstein für
die Zukunft zu legen.

Für jeden das passende GrimmKonto
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GrimmKonto

Das GrimmStart ist das kostenlose Giro-
konto oder auch Taschengeldkonto für
Schüler, Azubis und Studenten bis zum 
30. Geburtstag.
Für Kunden, die ihre Bankgeschäfte gerne
online oder an SB-Terminals erledigen,
bietet die Sparkasse Hanau das Grimm-
Basis an.
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Das „Alles-inklusive-Angebot“ erhalten
Kunden mit dem GrimmPremium. 
Details zu den Preis- und Leistungsvortei-
len der GrimmKonten finden Sie unter
www.sparkasse-hanau.de oder in den
Sparkasse Hanau-Filialen vor Ort.

„Ein Baum pro Girokonto“
Diese Aktion dient dem Schutz der regio-
nalen Wälder: Für jedes neu eröffnete
GrimmPremium- und GrimmBasis-Konto
pflanzt die Sparkasse Hanau seit 2012
einen Baum. 
Hiermit möchte die Sparkasse auch ein
Zeichen setzen: für den Umweltschutz und
für unsere Heimat.



Grimm...Grimm...
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Im Januar 2014 hat die Sparkasse gemein-
sam mit dem Betreiber Christian Holle 
das GrimmCafé eröffnet. In gemütlicher
Atmosphäre, im Kundenfoyer der Spar-
kasse Hanau am Marktplatz, genießen Sie
den leckeren Grimm Café Crema genauso
wie Cappuccino, Milchkaffee und viele an-
dere Kaffeespezialitäten und Softdrinks
sowie frisch belegte Brötchen, Wraps und
schmackhafte Kuchenkreationen. 

Die GrimmLounge ist ebenfalls ein
Teilbereich im Kundenfoyer der Spar-
kasse Hanau am Marktplatz. Sie stellt
einen kombinierten Warte- und Bera-
tungsbereich dar, der mit Tablett-PCs
und in Kooperation mit der Stadtbi-
bliothek mit E-Book-Readern ausge-
stattet ist. Gemeinsam mit dem
GrimmCafé rundet sie die „Wohlfühl-
atmosphäre“ für Kunden ab.

Immer auf dem aktuellen Stand sind
die Kunden der Sparkasse Hanau mit
dem GrimmcardMagazin. Im Fokus
stehen aktuelle Themen rund um die
Sparkasse Hanau, ihre Bankproduke
und die GrimmCard-Partner.

Und noch viel mehr von den Grimms…

grimmcard
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GeschäftsgebietGeschäftsgebiet
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Hauptstelle
Hanau, Am Markt 1

Filialen
Bruchköbel
Bruchköbel, Hauptstraße 51
Niederissigheim, Falterstraße 2
Roßdorf, Falltorstraße 2

Erlensee
Langendiebach, Rückinger Straße 9

Großkrotzenburg
Lindenstraße 1

Hammersbach
Marköbel, Langenbergheimer Straße 23

Hanau
Am Hauptbahnhof
Coloneo, Büdesheimer Ring 2
François-Gärten, Lamboystraße 34
Kesselstadt, Kastanienallee 2a
Kurt-Schumacher-Platz 9
Nürnberger Tor, Nürnberger Straße 2
Postcarré, Am Steinheimer Tor 5

Hanau-Großauheim
John-F.-Kennedy-Straße 26
Rochusstraße 2–4

Hanau-Mittelbuchen
Alte Rathausstraße 7–9

Filialen
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Filialen
Hanau-Steinheim
Ludwigstraße 52

Hanau-Wolfgang
Grashüpferweg 1

Langenselbold
Gelnhäuser Straße 3
Ringstraße 28

Maintal
Bischofsheim, Alt Bischofsheim 4
Dörnigheim, Kennedystraße 60
Hochstadt, Hauptstraße 61
Wachenbuchen, Schulstraße 1

Neuberg
Ravolzhausen, Germanenstraße 2

Nidderau
Erbstadt, Im Winkel 9
Heldenbergen, Konrad-Adenauer-Allee 1
Ostheim, Hanauer Straße 11
Windecken, Friedrich-Ebert-Straße 1

Niederdorfelden
Auf dem Hainspiel 2

Rodenbach
Niederrodenbach, Hanauer Landstraße 1

Ronneburg
Hüttengesäß, Bahnhofstraße 16

Schöneck
Büdesheim, Südliche Hauptstraße 1
Kilianstädten, Uferstraße 3

Zusätzliche GAA-Standorte
Hanau, Am Steinheimer Tor 17 (Kinopolis)
Hanau, Frankfurter Landstraße 44

(Rosenau)
Hanau, Heraeusstraße 12–14 

(Firma Heraeus)
Hanau, Leimenstraße 20 (Klinikum)
Oberrodenbach, Hanauer Straße/

Ecke Wehtstraße
Rückingen, Taunusstraße

Stand: Juli 2015
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Die Sparkassen-Finanzgruppe umfasst 
580 Unternehmen und beschäftigt rund
341.700 Menschen. Mit einem zusammen-
gefassten Geschäftsvolumen von rund
2.890 Milliarden Euro ist sie die größte 
Kreditinstitutsgruppe in Deutschland und
Europa.

416 Sparkassen stellen mit 14.874 Ge-
schäftsstellen und rund 240.140 Mitarbei-
tern eine flächendeckende kreditwirtschaft-
liche Versorgung der Bevölkerung – auch in
kleineren Gemeinden – sicher. Als Univer-
salkreditinstitute bieten Sparkassen Bank-
geschäfte für private Haushalte, Unterneh-
men, Kommunen und institutionelle
Kunden. Durch ihre menschliche und räum-
liche Nähe sowie durch ihr Engagement für

das Gemeinwohl genießen die Sparkassen
ein hohes Vertrauen in der Bevölkerung.

Die Helaba Landesbank Hessen-Thüringen
ist eine integrierte Universalbank mit star-
kem regionalem Fokus, ausgewählter in-
ternationaler Präsenz und enger Integra-
tion in die Sparkassenorganisation. Ihr
erfolgreiches strategisches Geschäftsmo-
dell basiert auf drei Unternehmensspar-
ten: Großkundengeschäft, Verbund-, Pri-
vatkunden- und Mittelstandsgeschäft
sowie öffentliches Förder- und Infrastruk-
turgeschäft. Als Sparkassenzentralbank in
Hessen, Thüringen, Nordrhein-Westfalen
und Brandenburg ist die Helaba starker
Partner und Dienstleister für 40 Prozent
aller deutschen Sparkassen.

Zum Kerngeschäft der Landesbausparkasse
gehört das Bauspargeschäft mit dem An-
spruch auf zinsgünstige Wohnungsbaudar-
lehen. Die Sparkassen bieten Kunden das
gesamte Leistungsspektrum der LBS zu den
Themen Bauen, Renovieren, Bausparen, 
Finanzieren sowie staatliche Förderung und
Altersvorsorge mit Wohneigentum.

Zusammen mit den Partnern der S-Finanz-
gruppe deckt die SparkassenVersicherung
den gesamten Bedarf der Kunden an Versi-
cherungsleistungen ab. Ihre Geschäftsfel-
der sind das Leben- sowie das Schaden-
und Unfallversicherungsgeschäft. Hinzu
kommen Rechtschutz-, Kranken- und Rei-
seversicherungen.

Gemeinsam stark – die S-Finanzgruppe
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S-Finanzgruppe

Die DekaBank ist das Wertpapierhaus der
Sparkassen. Als zentraler Dienstleister
bündelt sie Kompetenzen in Asset Ma-
nagement und Bankgeschäft – als Ver-
mögensverwalter, Finanzierer, Emittent,
Strukturierer und Depotbank. Mit Total 
Assets von rund 220 Mrd. Euro (Stand:
Ende 2014) sowie rund vier Millionen be-
treuten Depots ist die Deka-Gruppe einer
der größten Wertpapierdienstleister in
Deutschland.

Der Sparkassen Broker ist der zentrale On-
line-Broker der Sparkassen-Finanzgruppe.
Die Kunden profitieren von der hohen
Wertpapierkompetenz und dem breiten,
unabhängigen Online-Angebot. Die Pro-
duktpalette umfasst Aktien, Anleihen, 
Investmentfonds, Optionsscheine, Zertifi-
kate und weitere strukturierte Produkte
sowie die Zeichnung von Neuemissionen,
außerdem Sparpläne für Investmentfonds
und Zertifikate.

Die Deutsche Leasing bietet ihren Kunden
seit mehr als 50 Jahren Finanzdienstleis-
tungen rund um mobile und immobile In-
vestitionen. Dies umfasst neben Finanzie-
runglösungen für Maschinen, Fahrzeuge,
Informations- und Kommunikationstech-
nik und Immobilien auch strukturierte 
Finanzierungen, z. B. im Transport- und
Energiesektor, sowie ergänzende Dienst-
leistungen. Die Deutsche Leasing ist
heute die führende herstellerunabhängige
Leasing-Gesellschaft in Deutschland und
Teil der Sparkassen-Finanzgruppe.  
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Geschäftsverlauf
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Traditionell wird die Aktivseite der Spar-
kasse Hanau durch die Position „Forderun-
gen an Kunden“ geprägt. Diese Position
wurde nahezu konstant gehalten und be-
läuft sich auf 2.699 Mio. EUR (+ 6 Mio.
EUR). Die unwiderruflichen Kreditzusagen
stiegen deutlich um 69 Mio. EUR auf 177
Mio. EUR. Hierin spiegelt sich das Wachs-
tum im Darlehensneugeschäft wider. 

Die Bruttovolumina der Forderungen an
Privatkunden gingen leicht um 1 % auf
1.178 Mio. EUR zurück. Die Forderungen
an Geschäftskunden stiegen hingegen
leicht um 3 % auf 1.229 Mio. EUR. Auch im
vergangenen Jahr gingen die Forderun-
gen an Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts nochmals um 3 % zu-
rück und haben zum Stichtag ein Volumen
von 414 Mio. EUR.

Im Einlagengeschäft stiegen die Einlagen
der Kunden bei der Sparkasse wieder
deutlich um 132 Mio. EUR auf 2.523 Mio.
EUR an. Damit wurde das Niveau der Vor-
jahre wieder erreicht. Einmal mehr setzte
sich im aktuellen Niedrigzinsumfeld der
Trend zu kürzerfristigen Zinsbindungen
fort, indem Umschichtungen von Anlagen
mit fester Zinsbindung hin zu täglich fälli-
gen Einlagen erfolgten.
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Darstellung des Geschäftsverlaufs*

*Auszug aus dem Lagebericht 2014 der Sparkasse Hanau.
Der vollständige Lagebericht und Jahresabschluss zum 31.12.2014 wurde in der gesetzlich vorgeschriebenen Form erstellt und mit dem uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes Hessen-Thüringen versehen. Er wird im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.



Ertragslage

Ertragslage

Der Zinsüberschuss (einschl. laufender Er-
träge) ging leicht um 1,1 % auf 82,1 Mio.
EUR zurück. Dies ist auf die weiter anhal-
tende Niedrigzinsphase zurückzuführen,
die zu deutlich niedrigerem Zinsertrag
führte. Der Provisionsüberschuss konnte
erneut um 7,6 % auf 18,3 Mio. EUR gestei-
gert werden. Dabei waren insbesondere
Steigerungen im Girobereich sowie erneut
im Wertpapierdienstleistungsgeschäft zu
verzeichnen. Die Verwaltungsaufwendun-
gen gingen um 1,8 Mio. EUR auf 62,2 Mio.
EUR zurück. Maßgeblich war hierbei der
Wegfall eines Sonderfaktors im Vorjahr in
den Sachkosten. Das Nettoergebnis des
Handelsbestands blieb konstant bei 0,3
Mio. EUR.

Das Ergebnis der normalen Geschäftstä-
tigkeit ging leicht zurück, insbesondere
wegen des handelsrechtlich deutlich er-
höhten Bewertungsergebnisses von 20,4
Mio. EUR auf 20,2 Mio. EUR. Der Steuer-
aufwand verringerte sich ebenfalls leicht
von 11,4 Mio. EUR auf 11,2 Mio. EUR.
Die Sparkasse Hanau hat im Geschäftsjahr
2014 erneut einen Jahresüberschuss von
9,0 Mio. EUR ausgewiesen.
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Personal
Personal

Im Jahresdurchschnitt 2014 arbeiteten für
die Sparkasse Hanau 647 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter (Vorjahr: 657) in Voll- und
Teilzeit. Darunter waren wie im Vorjahr 40
Auszubildende. Die Möglichkeit zur Teil-
zeitarbeit wird von den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern gut in Anspruch genom-
men. Dies berücksichtigt die Kennzahl
Mitarbeiterkapazität. Die Mitarbeiterkapa-
zität (Äquivalent zu Vollzeitbeschäftigten)
betrug zum Jahresende (ohne Auszubil-
dende) 511 nach 518 im Vorjahr. Die Toch-
tergesellschaften beschäftigten zum Jah-
resende 32 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter (Vorjahr: 33). Die Möglichkeit
der Elternzeit haben auch erneut acht
Väter in Anspruch genommen. 

Die Fluktuationsrate der bankspezifisch
Beschäftigten (ohne Ausscheiden aus dem
Berufsleben) liegt auf Vorjahresniveau und
betrug 2,6 % (Vorjahr 2,4 %). 

Die Altersstruktur der bankspezifisch Be-
schäftigten stellt sich wie folgt dar: 
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31.12.2013 31.12.2014
unter 20 Jahre 8 8
20 bis unter 30 Jahre 93 94
30 bis unter 40 Jahre 129 121
40 bis unter 50 Jahre 195 185
50 bis unter 60 Jahre 142 141
über 60 Jahre 22 32
Insgesamt 589 581

Personal
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Aktiva

Jahresbilanz zum 31. Dezember 2014*

*gekürzte Fassung

EUR
Barreserve 25.773.818,93
Forderungen an Kreditinstitute 442.633.343,65
Forderungen an Kunden 2.699.268.837,18
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 902.906.233,41
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 180.648.418,48
Beteiligungen 32.280.013,20
Anteile an verbundenen Unternehmen 150.000,00
Treuhandvermögen 1.006.608,03
Immaterielle Anlagewerte 141.888,00
Sachanlagen 15.290.013,55
Sonstige Vermögensgegenstände 11.329.617,38
Rechnungsabgrenzungsposten 14.508.146,71
Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensrechnung 4.700,84

Summe der Aktiva 4.325.941.639,36



JahresbilanzPassiva
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EUR
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.379.613.465,58
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 2.523.448.554,15
Verbriefte Verbindlichkeiten 41.289.750,72
Treuhandverbindlichkeiten 1.006.608,03
Sonstige Verbindlichkeiten 5.138.513,14
Rechnungsabgrenzungsposten 1.496.128,23
Rückstellungen 25.945.630,66
Nachrangige Verbindlichkeiten 7.577.443,50
Fonds für allgemeine Bankrisiken 103.290.000,00
Eigenkapital 237.135.545,35

Summe der Passiva 4.325.941.639,36

Eventualverbindlichkeiten 234.282.319,74
Unwiderrufliche Kreditzusagen 177.186.521,03

Jahresbilanz



Jahresbilanz
Gewinn- und Verlustrechnung für 2014*
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EUR
Zinserträge 127.785.933,68
Zinsaufwendungen 53.646.157,29
Laufende Erträge aus Wertpapieren, Beteiligungen und verbundenen Unternehmen 7.574.821,81
Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 386.278,15
Provisionserträge 19.479.100,49
Provisionsaufwendungen 1.145.100,84
Nettoertrag des Handelsbestands 251.313,15
Sonstige betriebliche Erträge 5.919.192,28
Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 59.592.758,24
Abschreibungen auf Sachanlagen 2.605.782,89
Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.259.962,60
Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken 14.200.000,00
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und Wertpapieren 7.214.828,62
Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen 429.682,51
Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 20.161.731,59
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 11.097.813,61
Sonstige Steuern 63.917,98

Jahresüberschuss/Bilanzgewinn 9.000.000,00

*gekürzte Fassung

Jahresbilanz
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Vorsitzender
Claus Kaminsky
Oberbürgermeister der Stadt Hanau

Stellvertretender Vorsitzender
Erich Pipa
Landrat des Main-Kinzig-Kreises

Im Rahmen des turnusmäßigen Wechsels
hat Herr Oberbürgermeister Claus 
Kaminsky satzungsgemäß mit Wirkung
von 1. Januar 2015 den Vorsitz im Verwal-
tungsrat übernommen. Herr Landrat Erich
Pipa ist ab diesem Zeitpunkt stellvertre-
tender Vorsitzender des Verwaltungsrates.

Mitglieder

Clemens Blaumeiser, Prokurist einer
 Industrie Holding Gesellschaft, 
Heraeus Holding GmbH

Thomas Bohlender, Filialleiter, 
Sparkasse Hanau

Angelika Gunkel, Geschäftsführerin 
einer Energie-Dienstleistungsgesellschaft,
Hanauer Energiedienstleistungen und 
-managementgesellschaft mbH

Martin Gutmann, Kreishandwerks meister,
Geschäftsführer der Georg Gutmann
GmbH & Co. KG

Cliff Hollmann, Syndikus, 
Sparkasse Hanau

Verwaltungsrat
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Heiko Kasseckert, Mitglied des 
Hessischen Landtags

Karl Netscher, Geschäftsführer einer 
Industriegewerkschaft a.D., Pensionär

Dr. Ralf-Rainer Piesold, Dipl.-Kaufmann,
Stadtrat a.D., Stadt Hanau

Jörg Scheefe, stv. Bereichsleiter 
Personalabteilung, Sparkasse Hanau

Melanie Schimmelpfennig,
Sachbearbeiterin Marketing, 
Sparkasse Hanau

Hans-Jürgen Schmidt, Vorsitzender des
Personalrates, Sparkasse Hanau

Axel Weiss-Thiel, Dipl.-Volkswirt, 
Stadtrat, Stadt Hanau

Christian Zocher, Prokurist der Mineralöl-
Treibstoff-Vertrieb Förster GmbH & Co. KG
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